
Welche	Voraussetzungen	sollten	Schülerinnen	und	-Schüler	für	die	Alten	
Sprachen	mitbringen?	
	

für	Latein	ab	Klasse	5	

♦ großen	Wissensdrang,	hohe	Lernbereitschaft	und	-fähigkeit,		
Begeisterungsfähigkeit	für	Neues	

♦ allgemeines	Sprachverständnis,	gutes	Gedächtnis	
♦ hinreichende	Kenntnis	des	Deutschen	und	grammatischer	Grundbegriffe	
♦ Fähigkeit,	Wortarten	und	Satzteile	zu	bestimmen	(nicht	zwingend	notwendig,	

Vorbildungsunterschiede	werden	in	der	5.	Klasse	ausgeglichen)		
♦ Freude	daran,	auch	ihrer	Lebenswelt	Fernes	kennenzulernen	und	über	Gelesenes,	

Gehörtes	oder	Gesehenes	nachzudenken	
♦ Bereitschaft,	auch	selbst	nach	Lösungen	für	ein	Problem	zu	suchen	
	

für	Latein	als	Wahlpflichtfach	

♦ gute	Fähigkeit	im	Erlernen	von	Fremdsprachen	
♦ Beherrschung	des	Deutschen	und	einiger	Möglichkeiten,	Sprache	grammatisch	zu	

beschreiben	
♦ bestimmte	Einsichten	in	das	Funktionieren	von	Sprache	
♦ Fähigkeit	und	Motivation,	sich	mit	abstrakten	Sachverhalten	zu	beschäftigen	
♦ Aufgeschlossenheit	für	größere	Zusammenhänge	und	komplexere	Probleme	
♦ Lernbereitschaft	verbunden	mit	kontinuierlicher	Arbeitsmotivation	
♦ Freude	daran,	an	Bekanntes	anzuknüpfen	und	Neues	zu	erschließen	
	
für	Griechisch	als	Wahlpflichtfach	

♦ (bei	vorhergehendem	Lateinunterricht:)	hinreichende	Lateinkenntnisse	und	eine	
relativ	positive	Einstellung	zum	Fach	Latein	(Vieles	für	Latein	Gesagte	gilt	nämlich	
auch	für	Griechisch!)		

♦ Bereitschaft,	sich	auf	eine	Sprache	mit	einer	eigenen	Schrift	und	einer	ununter-
brochenen,	mehr	als	3000-jährigen	Tradition	einzulassen	

♦ Freude	am	Detail,	eine	gewisse	Sorgfalt	und	Genauigkeit	
♦ Aufgeschlossenheit	für	eine	entfernte	Kultur,	die	ihrerseits	sehr	offen	und	neu-

gierig	auf	Fremdes	war	
♦ Interesse	an	Mythologie,	Philosophie	und	Ethik,	Kunst,	Geschichte	und	Rhetorik	
♦ Motivation,	über	fremde	Standpunkte	und	Lebensvorstellungen	nachzudenken	

und	mit	den	eigenen	Ansichten	zu	vergleichen	
 


